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7 

56 

36 

1 

zu wenig

genug

zu viel

weiß nicht, keine Angabe

Steuereinnahmen des Staates 

Frage: Wenn Sie an die derzeitigen Steuereinnahmen des Staates denken: Welche der folgenden Aussagen trifft  
  Ihrer Meinung nach am ehesten zu? 

Basis: 1.004 Befragte 

Die allermeisten sind der Ansicht, dass der Staat genug einnimmt 

% 

Staatliche Steuereinnahmen: 
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7 

56 

36 

1 

% 

unter 1.000 Euro 

1.000 Euro bis  
unter 2.500 Euro 

ab 2.500 Euro 

Steuereinnahmen: 

% 

Meinungsbild nach Haushaltseinkommen 
(Haushaltsnettoeinkommen pro Monat) 

6 

6 

8 

41 

54 

66 

51 

38 

25 

zu wenig genug zu viel weiß nicht, k.A.

Steuereinnahmen des Staates // Einkommensvergleich 

Frage: Wenn Sie an die derzeitigen Steuereinnahmen des Staates denken: Welche der folgenden Aussagen trifft  
  Ihrer Meinung nach am ehesten zu? 

Basis: 1.004 Befragte 

Wer mehr hat, billigt dem Staat auch etwas mehr zu – trotzdem sind 
auch Besserverdiener zumeist nicht für Steuermehreinnahmen 
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1 

35 

46 

16 
2 

sehr sinnvoll

eher sinnvoll

eher nicht sinnvoll

überhaupt nicht sinnvoll

weiß nicht, keine Angabe

Verwendung von Steuergeldern 

Frage: Was ist Ihr persönlicher Eindruck dazu, wie der deutsche Staat das Geld, das er über Steuern  
  und Abgaben erhält, verwendet? 

Basis:  1.004 Befragte 

Unzufriedenheit hinsichtlich der staatlichen Ausgabenpolitik 

% 
Wie sinnvoll verwendet der Staat  
Steuern und Abgaben? 
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35 

46 

16 
2 

% 

2 

2 

52 

34 

24 

37 

52 

37 

24 

39 

Positive Wertungen nach Altersgruppen 

unter 30 Jahre 

30 bis 39 Jahre 

40 bis 59 Jahre 

ab 60 Jahre 

Wie sinnvoll 
verwendet der Staat 

Steuern und Abgaben? 

% 

Verwendung von Steuergeldern // Altersvergleich 

Frage: Was ist Ihr persönlicher Eindruck dazu, wie der deutsche Staat das Geld, das er über Steuern  
  und Abgaben erhält, verwendet? 

Basis:  1.004 Befragte 

Wer mitten im Leben steht, übt Kritik 

0 0 0 0 

sehr

sinnvoll

eher

sinnvoll

eher nicht

sinnvoll

überhaupt

nicht sinnvoll
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2 

53 

41 

4 

zu niedrig

angemessen

zu hoch

weiß nicht, keine Angabe

Belastung durch Steuern & Abgaben 

Frage: Wie bewerten Sie Ihre ganz persönliche Belastung durch Steuern und Sozialabgaben? 

Basis: 1.004 Befragte 

Fast jeder Zweite beklagt sich über die eigene Situation 

% 

Meine Belastung ist… 
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53 

41 
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% 
% 

„Belastung ist zu hoch“ im Detail 

unter 30 Jahre 

30 bis 59 Jahre 

ab 60 Jahre 

21 

53 

34 

49 

31 

berufstätig 

nicht  
berufstätig 

Belastung durch Steuern & Abgaben // Details 

Frage: Wenn Sie an die derzeitigen Steuereinnahmen des Staates denken: Welche der folgenden Aussagen trifft  
  Ihrer Meinung nach am ehesten zu? 

Basis: 1.004 Befragte 

Vor allem berufstätige Leistungsträger üben Kritik 
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2 

53 

41 

4 

% 

46 

38 

41 

unter 1.000 Euro 

1.000 Euro bis  
unter 2.500 Euro 

ab 2.500 Euro 

„Belastung ist zu hoch“ nach Einkommen 
(Haushaltsnettoeinkommen pro Monat) 

Belastung durch Steuern & Abgaben // Details 

Frage: Wenn Sie an die derzeitigen Steuereinnahmen des Staates denken: Welche der folgenden Aussagen trifft  
  Ihrer Meinung nach am ehesten zu? 

Basis: 1.004 Befragte 

Unabhängig vom Einkommen 

% 
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2 
15 

46 

36 

2 

ja, auf jeden Fall

eher ja

eher nein

nein, überhaupt nicht

weiß nicht, keine Angabe

Nach der Wahl: Steuererhöhungen für mehr Gerechtigkeit? 

Frage: Glauben Sie, dass mögliche Steuererhöhungen nach der Bundestagswahl tatsächlich dafür eingesetzt würden, 
  mehr Gerechtigkeit herzustellen? 

Basis:  1.004 Befragte 

Acht von zehn glauben nicht daran 

% Würden mögliche Steuererhöhungen  
nach der Bundestagswahl dafür eingesetzt,  
mehr Gerechtigkeit herzustellen? 
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7 

91 

1 

Die Steuern sollten erhöht werden,

damit der Staat mit dem zusätzlichen
Geld für mehr Gerechtigkeit sorgen

kann.

Der Staat sollte keine Steuern erhöhen,

sondern das vorhandene Geld anders
einsetzen, um für mehr Gerechtigkeit

zu sorgen.

weiß nicht, keine Angabe

Mehr Gerechtigkeit: Steuern erhöhen vs. Umverteilung 

Frage: Welchem der beiden folgenden Vorschläge stimmen Sie eher zu? 

Basis: 1.004 Befragte 

Neuordnung vorhandener Mittel wird von den allermeisten 
bevorzugt 

% Welchem der Vorschläge  
stimmen Sie eher zu? 
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8,5 

8,2 

7,9 

7,7 

7,2 

Bildung 

Sozialpolitik, wie Rente, 
Arbeitslosengeld, Pflege usw. 

Gesundheitspolitik 

Familienpolitik 

Umweltpolitik 

Durchschnittswerte 

Wichtigkeit politischer Aufgabenbereiche für Gerechtigkeit 

Frage: Ich lese Ihnen nun verschiedene politische Aufgabenbereiche vor. Bitte sagen Sie mir jeweils, wie wichtig diese 
  für die Schaffung von mehr Gerechtigkeit in der Zukunft sind.  
  (Skala von 0 „überhaupt nicht wichtig…“ bis 10 „sehr wichtig für mehr Gerechtigkeit in der Zukunft“) 

Basis:  1.004 Befragte 

Der Bildung wird die größte Bedeutung zugesprochen  

überhaupt nicht wichtig  
für mehr Gerechtigkeit  
in der Zukunft 

sehr wichtig für 
mehr Gerechtigkeit 

in der Zukunft 
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35 

28 

16 

11 

9 

Bildung 

Sozialpolitik, wie Rente, 
Arbeitslosengeld, Pflege usw. 

Familienpolitik 

Gesundheitspolitik 

Umweltpolitik 

Gerechtigkeit: Wichtigstes Politikfeld für Investitionen 

Frage: Und um dies zu erreichen, in welchen dieser Bereiche sollte von politischer Seite am ehesten investiert werden? 

Basis:  1.004 Befragte 

Die meisten fordern Investitionen in Bildung 

% 


